
Heino Kreye 
 
Ahlhorn und Wardenburg stellen die neuen Niedersachsenmeister 
 
Bei den diesjährigen Niedersachsenmeisterschaften der Faustball-Schüler/-innen bestachen 
einmal mehr die Asse aus dem Landkreis Oldenburg. In Wardenburg war bei den Mädchen 
der ASV Ahlhorn nicht zu schlagen, und sehr zur Freude des heimischen Publikums setzte 
sich bei den Schülern der gastgebende TVW durch. 
 
Schon während der Gruppenspiel-Phase hatte sich gezeigt, dass Brettorfs Schülerinnen in 
diesem Jahr  den Anschluss auf Landesebene nicht würden halten können. Nach dem 
jahrgangsbedingten Ausfall einer ganzen Reihe von Stammspielerinnen, konnte das stark 
verjüngte Team auch körperlich nicht mit halten und schied schon nach den verlorenen 
Gruppenspielen gegen Ahlhorn, Hameln und Essel  aus. "Wir sind im nächsten Jahr wieder 
oben mit dabei", kommentierte Karin Poppen, die dann auf eine eminent talentierte Gruppe 
von dann 13-jährigen zurück greifen kann. "Klar, dass die momentan noch Lehrgeld 
bezahlen", so die TVB-Trainerin weiter! 
Weitaus weniger Mühe hatten da die von Sybille Siebler trainierten Ahlhorner Mädchen, die 
souverän durch die Gruppen-und Finalrunde marschierten und die Konkurrenz letztlich 
souverän beherrschten. So gab es nach den Vorrundensiegen gegen Brettorf, Hameln und 
Essel ebenfalls 2:0-Erfolge im Halbfinale gegen Wardenburg bzw. einen Finalsieg gegen den 
TV Jahn Schneverdingen.  
 
Bei den Schülern wusste der TV Brettorf um seine Finalchancen, konnte sie dann aber doch 
nicht nutzen. Nachdem man die Vorrunde mit zwei Erfolgen (TK Hannover, TSV Hagenah) 
und einer 0:2-Niederlage gegen den SV Moslesfehn überstanden hatte, war dann im 
Halbfinale gegen den TV Wardenburg Schluss. Und auch noch die Begegnung um Bronze 
ging verloren. "In beiden Spielen hat jeder von uns einen dummen Eigenfehler gemacht, und 
damit hatten wir keine Chance", kommentierte der enttäuschte TVB-Abwehrrecke Maik 
Winter. Immerhin sieht der 12-jährige für sein Team echte Zukunfts-Chancen, denn dann 
gehört das von Enno Hollmann trainierte Team wieder zu den etablierten Mannschaften. 
An der Spitze des niedersächsischen Schülerfaustballs ist dagegen der TV Wardenburg seit 
Jahren etabliert, und diese Erfahrung bekam diesmal die komplette Konkurrenz zu spüren. 
Zwar musste der TVW im Finale gegen die Lüneburger Vorstädter TSV Bardowick in einen 
Entscheidungssatz; aber mit dem 2:1-Satzerfolg führte auch die viel reifere Spielanlage zum  
Titelgewinn. 
"Leider lassen nicht mal solche Erfolgsserien den örtlichen Faustballsport zum Selbstläufer 
werden", wusste da WTV-Abteilungsleiter Torsten Büsselmann. "Insbesondere während der 
Fussball-EM war das deutlich zu spüren. Aber wir Wardenburger Faustballer haben da noch 
was in der Hinterhand – wir werden nämlich im kommenden Sommer 2009 die Deutschen 
Schülermeisterschaften ausrichten"! 
 
Endstände niedersächsische Schülermeisterschaften: 
 
Endklassement Schülerinnen: 
1. Ahlhoner SV, 2. TV Schneverdingen, 3. TSV Essel, 4. Wardenburger TV, 5. TK zu 
Hannover, 6. TC Hameln, 7. TV Brettorf und TSV Hagenah 
 
Endklassement Schüler: 

1. Wardenburger TV, 2. TSV Bardowick, 3. SV Moslesfehn, 4. TV GH Brettorf, 5. VfL 
Hannover, 6. TK zu Hannover, 7. MTV Hammah und SCE Gliesmarode 

 
 
 
 
 



Bildunterschriften: 
 
Melanie Abel 
Auch Brettorfs Linkshänderin Melanie Abel konnte ihrem TVB nicht den nötigen Druck im 
Angriff geben 
 
Karen Kläner 
Gilt als eines der hoffnungsvollsten Brettorfer Talente – die 12-jährige Karen Kläner ist eine 
echte Allroundspielerin  
 
 
ASV Meister 
Die Schülerinnen des ASV Ahlhorn belegten bei den diesjährigen Landesmeisterschaften 
Rang eins; zum erfolgreichen Kader gehören: (hinten von links) Betreuerin Kathrin Siebler,  
Sarah Reinicke, Katharina Bauer, Jacqueline Zaddach, Trainerin Sybille Siebler; vorn: Reem 
Sammouri, Saskia Timmermann, Susanna Meiners und Sarah Gießler. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 


